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 Antrag:  Der 44. Bundesparteitag der Partei Mensch Umwelt Tierschutz möge beschließen 
 im Abschnitt  7.4 Kinder und- Jugendrechte des Grundsatzprogramms  zwischen den 
 zweiten und dritten Absatz wird folgender Absatz eingefügt: 

 "Die Tierschutzpartei setzt sich für die Förderung und den Schutz der Rechte von Kindern 
 ein. Wir erkennen die Bedeutung des Kontakts zu leiblichen und weiteren 
 Familienmitgliedern für das Wohlergehen und die gesunde Entwicklung von Kindern an. Die 
 Tierschutzpartei verurteilt die Praxis der Eltern-Kind-Entfremdung und strebt danach, die 
 Rechte der Kinder auf den regelmäßigen und bedeutsamen Kontakt zu ihren leiblichen und 
 weiteren Familienmitgliedern zu gewährleisten. Wir setzen uns dafür ein, dass im Falle von 
 Trennungen oder Scheidungen der Eltern das Wohl des Kindes an erster Stelle steht und die 
 Möglichkeit einer fairen und ausgeglichenen Elternschaft gefördert wird." 

 Begründung: 
 Die Tierschutzpartei setzt sich bereits seit ihrer Gründung erfolgreich für den Schutz und das 
 Wohl von Tieren ein. Angesichts unserer grundlegenden Überzeugung, dass alle 
 Lebewesen Respekt, Mitgefühl und Schutz verdienen, sollten wir auch die Rechte und 
 Bedürfnisse der Kinder in den Mittelpunkt unserer politischen Arbeit stellen. Leider sind 
 Kinder in vielen Fällen von Entfremdungserlebnissen betroffen, wenn sie den Kontakt zu 
 ihren leiblichen Familienmitgliedern, insbesondere ihren Eltern, verlieren. 

 Eltern-Kind-Entfremdung ist eine Form schweren psychischen Missbrauchs. Kinder verlieren 
 dabei einen geliebten Elternteil und auch dessen weiteres familiäres Umfeld, wie Großeltern 
 und Geschwister. Der Hintergrund für diese Entfremdung ist die 
 Trennungs-Auseinandersetzung der Eltern und entspricht nicht dem Willen der Kinder, 
 sondern beruht auf einer Beeinflussung des Kindes durch einen Elternteil. Bei einem 
 erfolgten Kontaktabbruch muss der Kontakt schnellstmöglich wiederhergestellt werden. 

 Der Verlust des Kontakts zu leiblichen Familienmitgliedern kann für Kinder äußerst schädlich 
 sein und zu langfristigen emotionalen und psychologischen Auswirkungen führen. Es ist von 
 größter Bedeutung, dass die Tierschutzpartei sich für die Gewährleistung des Rechts jedes 
 Kindes auf den Kontakt zu seinen leiblichen Familienmitgliedern einsetzt und sich aktiv 
 gegen die Entfremdung zwischen Eltern und Kindern einsetzt. 
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